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Thema I:

Gegenüberstellung von »menschlichem
Raum« und Hilfsfunktionen. Trennung
zwischen »bedienten« und »bedienenden«
Teilen.
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Fabrik der Seconic Co.
Flexible, quadratische Flächen, vertikal und
horizontal addierbar, werden von Scheiben
an den Ecken getragen und durch diese
fixiert. Ein unabhängiger»bedienender«Turm
ist an einer Seite angefügt.

Rathaus in Tatebayashi.
Vier Bedienungstürme mit Treppen, Aufzügen,

WC definieren einen flexiblen Raum,
indem sie auch dieTragfunktion übernehmen.

Tonogaya Apartmenthaus.
Die lineare Addition von bedienenden und
bedienten Elementen gibt die Möglichkeit
der Zusammenfassung der Naßzeilen von je
zwei aneinanderstoßenden Wohnungen. Sie
bilden einen festen Betonkern zur Aussteifung

des Gebäudes. Als kleines bewegliches
Element sind Schuhkästen in die Fassade
eingefügt.

4,5,6
Asakawa Apartmenthaus.
Querscheiben und Platten bilden das
Tragwerk. Die Naßzellen sind deutlich ablesbar
von außen »eingeschoben«; und zwar Bad
und WC als festes Element und die Küche
als »Move-nette (bewegliches Element).
Hier wurde zum ersten Male ein mit technischem

Komfort ausgerüstetes, komplettes
Küchenelement als »Möbel« entwickelt. Es
ist in drei verschiedenen Größen zu relativ
niedrigen Preisen im Handel erhältlich
(Hitachi Electr. Company).

7

Pazifik Hotel in Chigasaki.
Mehrzoniger Aufbau aus zentralem
Verkehrsschacht, Hotelräumen und außen
angehängten Naßzellen. Ein 7eckiges
Wandprisma und zwei Röhren als Verkehrselemente

bilden einen inneren Bedieungs- und
Tragwerksschaft, von dem die Geschoßplatten

auskragen. Die kleinen Bedienungszellen
für die individuellen Räume sind außen

als ablesbare Einzelelemente angesetzt.

8,9
Turmhäuser für eine »Meeres-Zivilisation«.
Mehrzoniger, röhrenartiger Aufbau. Der
Kern wird als Produktionsraum mit den
vertikalen Verkehrselementen benutzt. Innerer
und äußerer Schaft enthalten die gesamten
mechanischen Kommunikationselemente und
bilden das Tragwerk. An dieses wandförmige
»künstliche« Land sind die Wohneinheiten
als bewegliche Move-nettes angehängt. PA.
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